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* Aufsummierung der am 31.12. des Jahres laufenden und der innerhalb des Jahres beendeten Hilfen

Quelle: Statistisches Bundesamt: Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe ïHilfe zur Erziehung, Eingliederungshilfe, Hilfe für junge Volljährige; versch. 

Jahrgänge; Zusammenstellung und Berechnung AKJStat

Junge Menschen in den Hilfen zur Erziehung (Aufsummierung*; einschl. der Hilfen 

für junge Volljährige; Deutschland; 2010 bis 2020; Angaben absolut und 

Inanspruchn. pro 10.000)
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- 4%
Anteil auslaufender Hilfen für 

unbegleitet eingereiste

ausländische Minderjährige 

(UMA)/ehemalige UMA?
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Junge Menschen in den Hilfen zur Erziehung (einschl. der Hilfen für junge 

Volljährige; Deutschland; 2010 bis 2020; Angaben absolut)
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Innerhalb des Jahres neu begonnene 

Hilfen



Junge Menschen in den Hilfen zur Erziehung (einschl. der Hilfen für junge 

Volljährige; Deutschland; 2010 bis 2020; Angaben absolut)
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Junge Menschen in den Hilfen zur Erziehung (einschl. der Hilfen für junge 

Volljährige; Deutschland; 2010 bis 2020; Angaben absolut)
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Adressat:innen der Hilfen zur 

Erziehung

Altersspezifische Entwicklungen

Ą Exemplarische Betrachtung einzelner 

Hilfearten 
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Fremd

Folie Nr. 15

Anteil des Rückgangs 
bei Fällen mit 
vorangegangener 
vorläufiger 
Inobhutnahme nach 

42a ( UMA) = 30%

Quelle: Statistisches Bundesamt: Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe ïHilfe zur Erziehung, Eingliederungshilfe, Hilfe für junge Volljährige; versch. 

Jahrgänge; Zusammenstellung und Berechnung AKJStat

Entwicklung junger Menschen in der Heimerziehung nach § 34 (begonnene 

Hilfen; Deutschland; 2019 und 2020; Angaben absolut)
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Anteil des 
Rückgangs bei 
Fällen mit 
vorangegangen
er vorläufiger 
Inobhutnahme 
nach 42a (UMA) 
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Jahrgänge; Zusammenstellung und Berechnung AKJStat

Entwicklung junger Menschen in der Vollzeitpflege nach § 33 (begonnene 

Hilfen; Deutschland; 2019 und 2020; Angaben absolut)
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Soziale Gruppenarbeit

Folie Nr. 18Quelle: Statistisches Bundesamt: Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe ïHilfe zur Erziehung, Eingliederungshilfe, Hilfe für junge Volljährige; versch. 

Jahrgänge; Zusammenstellung und Berechnung AKJStat
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SPFH
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Ausgestaltung: Dauer und Intensität 

Weniger beendete Hilfen + gleichbleibende 

Anzahl andauernder Hilfen = längere Dauer 

der Hilfen (?)
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Dauer der Hilfen zur Erziehung (beendete Hilfen; einschl. der Hilfen für junge 

Volljährige; Deutschland; 2019 und 2020; Anteile in %)

Quelle: Statistisches Bundesamt: Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe ïHilfe zur Erziehung, Eingliederungshilfe, Hilfe für junge Volljährige; versch. 

Jahrgänge; Zusammenstellung und Berechnung AKJStat
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Vorläufiges Fazit
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¸ Erstmals seit Erfassung Rückgang der Zahl erzieherischer Hilfen und der durch diese Hilfen 

erreichten jungen Menschen Ą Mit 1.121.778 Hilfen für junge Menschen wurden gut 

46.500 Leistungen weniger als im Vorjahr gezählt (-4%). 

¸ Sinkende Fallzahlen bei beendeten und begonnen Hilfen, Bestandszahlen (andauernde 

Hilfen) weitgehend unverändert.

¸ Besonders starke Rückgänge zeigen sich bei den am jungen Menschen orientierten Hilfen 

(insbesondere bei den Hilfearten Tagesgruppe, Soziale Gruppenarbeit und 

Erziehungsberatung).

¸ Andere Unterstützungsleistungen wurden in gleichem Umfang aufrechterhalten oder sogar 

noch etwas ausgebaut Ą familienorientierten ambulanten Leistungen.

¸ Immer noch sinkende Zahlen aufgrund von UMA, die mit dem Älterwerden das System 

verlassen. Nach dem stationären Bereich betrifft dies nun auch die einzelfallorientierten 

ambulanten Hilfen. 

¸ Die Rückgänge in 2020 sind aber offenbar nur zum Teil durch auslaufende Hilfen bei 

ehemaligen UMA bedingt. 

¸ (Noch) keine Veränderungen bei der Ausgestaltung sichtbar (?)

Ą Rückgänge als Folge der Kontaktbeschränkungen im Rahmen der 

Coronapandemie?

Folie Nr. 25
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Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt: 

Julia Erdmann

* julia.erdmann@tu-dortmund.de

Forschungsverbund DJI/TU Dortmund

Technische Universität Dortmund

www.forschungsverbund.tu-dortmund.de

www.akjstat.tu-dortmund.de



Diskussion
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¸ Welche Erklärungsansätze gibt es für die unterschiedliche Entwicklung 

familienorientierter und am jungen Menschen orientierter Hilfen?

¸ Zum Rückgang der Fallzahlen bei der sozialen Gruppenarbeit und der Hilfen in 

Tagesgruppen: Gibt es Hinweise auf 

Verschiebungen/Umsteuerungsbemühungen (z.B. in Richtung 

einzelfallorientierter Hilfen?)

¸ Rückgänge bei der Vollzeitpflege bei den 3 bis unter 14-Jährigen: Wie kamen 

diese zustande? Standen unter Pandemiebedingungen weniger potenzielle 

Pflegefamilien bereit?

¸ Anregungen bzgl. weiterer Auswertungen (z.B. mit Blick auf die Ausgestaltung 

der Hilfen oder die Lebenslagen der Adressat:innen)?

Diskussion

Folie Nr. 28


